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So geht’s:
1. 	 Lies zuerst die Einleitung rechts auf dieser Seite.
2. 	� Beantworte die Fragen und löse die Rätsel. Alle Bibeltexte 

und Infos, die du dazu brauchst, stehen auf Seite 2.
3. 	Bewahre alle ausgefüllten Bögen gut auf. 
4. 	�Schicke alle deine Bögen nach Erscheinen der 9. Folge 

bis zum 15. Januar 2027 an:

Christliche Schriftenverbreitung
An der Schloßfabrik 30
42499 Hückeswagen

Trage hier deinen Namen und deine Adresse in 
BLOCKSCHRIFT ein:

Vor- und Nachname:

Straße und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

Alter:

Denk dran!
• Falls dir eine Folge fehlt, kannst du sie herunterladen auf: 

www.derbestefreund.de. 

• Du darfst auch einzelne Folgen einsenden, wenn du nur ein 
Heft hast.

• Gerne darfst du den Bibelkurs für Geschwister oder 
Freunde kopieren.

• In jedem Fall bekommst du den korrigierten Kurs mit einer 
Belohnung zurück.

• Die 9. und letzte Lektion von „Wer sucht mit?“ erscheint 
im Dezember. Dann brauchst du etwas Geduld, bis du 
deine Belohnung erhältst. Denn nun sind sehr viele Kurse 
durchzuschauen und das dauert voraussichtlich bis 
Anfang April 2027.

Golgatha – Jesus am Kreuz
Der Herr Jesus hat die letzten drei Jahre lang viele 
Wunder getan: Er hat Menschen gesund gemacht, aus 
den Toten auferweckt, Nahrung vermehrt und in allem 
bewiesen, dass er der Sohn Gottes ist. Mittlerweile ist er 
in Jerusalem angekommen. Als er in Jerusalem ange-
kommen ist, haben die Menschen ihm zugejubelt. Doch 
im Hintergrund haben die Führer in Israel einen bösen 
Plan geschmiedet: Sie wollen Jesus umbringen, den sie 
verachten. Sie wollen nicht erkennen, dass er der Sohn 
Gottes ist.

Und so wird der Heiland gekreuzigt, obwohl er nie etwas 
Falsches getan hat. Die Menschen ahnen nicht, dass 
sie Gottes Plan erfüllen, wenn sie Jesus Christus kreuzi-
gen. Denn indem der Herr Jesus stirbt, öffnet er jedem 
Menschen, der an ihn glaubt, den Weg zu Gott. Der Tod 
des Herrn Jesus ist der größte Beweis für die Liebe Got-
tes zu uns Menschen. Jeder, der an Jesus glaubt, wird 
von der ewigen Strafe für die Sünde freigesprochen: 

Der Herr Jesus hat sie am Kreuz getragen.

Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus.
Sünder - Liebe - Christus - uns - Gott - gestorben	

     aber erweist seine 

     zu    darin,  

dass         ,  

da wir noch       waren,  

für uns          ist.

Dieses Jahr geht es im Bibelkurs „Wer sucht 
mit“ um eine ganz besondere Person: um 

den Herrn Jesus. In jeder Lektion lernst du 
eine Station aus seinem Leben kennen.

Wer sucht mit? Heft 2026/11 • Lektion 8

Stationen im Leben
des Herrn Jesus

1. Einleitung lesen

Lösung: Römer 5,8
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2. Bibeltext lesen
Lukas 22,39.47.48.52.54
[39] Und er ging hinaus und begab 
sich der Gewohnheit nach an 
den Ölberg; es folgten ihm aber 
auch die Jünger. [47] Während er 
noch redete, siehe, da kam eine 
Volksmenge, und der, der Judas 
hieß, einer der Zwölf, ging vor ihnen 
her und näherte sich Jesus, um ihn 
zu küssen. [48] Jesus aber sprach 
zu ihm: Judas, überlieferst du den 
Sohn des Menschen mit einem 
Kuss? [52] Jesus aber sprach zu den 
Hohenpriestern und Hauptleuten 
des Tempels und den Ältesten, die 
gegen ihn herangekommen waren: 
Seid ihr ausgezogen wie gegen 
einen Räuber, mit Schwertern 
und Stöcken? [54] Sie nahmen 
ihn aber fest und führten ihn hin 
und brachten ihn in das Haus des 
Hohenpriesters.

Markus 15,16-20
[16] Die Soldaten aber führen 
ihn in den Hof hinein, das ist das 
Prätorium; und sie rufen die gan-

ze Schar zusammen. [17] Und sie 
legen ihm einen Purpurmantel an 
und flechten eine Dornenkrone 
und setzen sie ihm auf. [18] Und 
sie fingen an, ihn zu grüßen: Sei ge-
grüßt, König der Juden! [19] Und sie 
schlugen ihn mit einem Rohrstab 
auf das Haupt und spien ihn an, und 
sie beugten die Knie und huldigten 
ihm. [20] Und als sie ihn verspottet 
hatten, zogen sie ihm den Purpur-
mantel aus und zogen ihm seine 
Kleider an; und sie führen ihn hi-
naus, um ihn zu kreuzigen.

Johannes 19,17.18
Und sein Kreuz tragend, ging er 
hinaus zu der Stätte, genannt 
Schädelstätte, die auf Hebräisch 
Golgatha heißt, wo sie ihn 
kreuzigten und zwei andere mit 
ihm, auf dieser und auf jener 
Seite, Jesus aber in der Mitte.

1. Petrus 2,21-24
[21] Christus hat für euch gelit-
ten  …, [22] der keine Sünde tat 

noch wurde Trug in seinem Mund 
gefunden, [23] der, geschmäht, 
nicht wieder schmähte, leidend, 
nicht drohte, sondern sich dem 
übergab, der gerecht richtet; 
[24] der selbst unsere Sünden an 
seinem Leib auf dem Holz getragen 
hat, damit wir, den Sünden abge-
storben, der Gerechtigkeit leben, 
durch dessen Striemen ihr geheilt 
worden seid.

Johannes 3,14.15
[14] Und wie Mose in der Wüste 
die Schlange erhöhte, so muss 
der Sohn des Menschen erhöht 
werden, [15] damit jeder, der an 
ihn glaubt, nicht verloren gehe, 
sondern ewiges Leben habe.

1. Johannes 1,9
Wenn wir unsere Sünden beken-
nen, so ist Gott treu und gerecht, 
dass er uns die Sünden vergibt 
und uns reinigt von aller Unge-
rechtigkeit.

bibellexikon
Ölberg: Der Ölberg ist ein Berg ganz in 
der Nähe von Jerusalem. Weil dort viele 
Olivenbäume wachsen, hat man ihn „Ölberg“ 
genannt.

Hoherpriester: Der Hohepriester war der 
oberste Priester, eine Art „Chef-Priester“.

Prätorium: Das Prätorium war der Palast des 
römischen Statthalters in Jerusalem. Zur Zeit 
vom Herrn Jesus war das Pontius Pilatus. Dort 
wurden wichtige Entscheidungen getroffen 
und Gericht gehalten.

Purpur: Purpur ist eine ganz besondere und 
kräftige rot-violette Farbe. Früher war diese 
Farbe sehr teuer und schwierig herzustellen.

Rohrstab: Der Rohrstab war ein Stock, der aus 
einer Schilfpflanze gemacht war.

Huldigen: „Huldigen“ ist ein altes Wort dafür, 
wenn man jemanden besonders ehrt und 
respektiert. Früher ging man zum Beispiel vor 
einem König auf die Knie, um ihm zu zeigen, 
dass man ihn ehrt.

Lektion 8



13

1. �Wohin ging der Herr Jesus am Tag vor seiner Kreuzigung? Schreibe auf.

2. �Welche Menschen kamen außerdem noch zum Ölberg?  
Kreuze an. Mehrere Antworten sind richtig. 

  Judas, der Verräter	   eine große Volksmenge

  die Jünger	   der römische Statthalter Pilatus

  die Hohenpriester	   einige Hirten

  die Hauptleute 	   die Ältesten 

3.  �Was tun die römischen Soldaten mit dem Herrn Jesus, um ihm ihren Hass zu zeigen?  
Schreibe mindestens drei Dinge auf. 

4.  Wo wurde der Herr Jesus gekreuzigt? Kreuze an. Nur eine Antwort ist richtig.  

  auf dem Berg Golgatha 	

  auf dem Berg Sinai

  auf dem Ölberg

5. �Wurde der Herr Jesus alleine gekreuzigt? Kreuze an und begründe. 

  Ja, weil 

  Nein, weil 

2. Fragen beantworten
Lektion 8



6. �Warum musste der Herr Jesus leiden und sterben? Unten findest du einige Gründe.  
Verbinde die Bibelverse mit den richtigen Antworten. 

7. �Wie hat der Herr Jesus auf die bösen Worte und Taten der Menschen  
gegen ihn reagiert? Tipp: Lies dazu 1. Petrus 2,21-24. Schreibe auf.  

8. �Mit welcher Geschichte aus dem Alten Testament wird der Tod von  
Jesus Christus am Kreuz verglichen? Schreibe auf. 

9. �Wie wird man errettet und bekommt ewiges Leben?  
Kreuze an. Mehrere Antworten sind richtig.

   Ich muss Gott meine Sünden bekennen (sie ihm sagen). 

   Ich muss jeden Sonntag zur Gemeindestunde gehen.

   �Ich muss an Jesus Christus glauben und dass er für mich  

und meine Sünden gestorben ist. 

   Ich muss mich taufen lassen.

Der Herr Jesus ist für dich am Kreuz von Golgatha gestorben, um die Strafe 
für deine Sünden zu tragen. Das hat er getan, weil er dich unendlich lieb hat. 
Wenn du an ihn glaubst und deine Sünden bekennst, dann wirst du errettet 

und Gott vergibt dir alles, was du falsch gemacht hast!

Lektion 8

Der Sohn Gottes hat mich geliebt  
und sich selbst für mich hingegeben  

(Galater 2,20).

BIBELVERS

Weil der Herr Jesus sündige Menschen zu Gott 
führen wollte. Er machte ihnen den Weg zu  

Gott frei. Dafür musste er leiden und sterben.

WARUM MUSSTE DER HERR JESUS  
LEIDEN UND STERBEN?

Damit gläubige und bekehrte Menschen Vergebung 
ihrer Schuld bekommen. Wer an ihn glaubt, steht 

dann vor Gott, als hätte er nie gesündigt.

Weil der Herr Jesus dich geliebt hat  
und möchte, dass du gerettet wirst, 

indem du an ihn glaubst.

Denn es hat ja Christus einmal für Sünden 
gelitten, der Gerechte für die Ungerechten, 
damit er uns zu Gott führe (1. Petrus 3,18).

Jesus, der unserer Übertretungen wegen 
hingegeben und unserer Rechtfertigung 

wegen auferweckt worden ist (Römer 4,25).


